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zJautelligenz⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. i 


2 


| Königl. provinzlal⸗Zntelligens-LComtole, im poß-Cocale 
En Eingang Plaugengaffe 


Nro. 291. Freitag, den 12. Dezember 1834. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. Dezember 1834. ; 
Herr Kaufmann Tetzlaff von Stargard, log. im Hotel de Thorn. Herr Guts⸗ 
beſitzer Braunſchweig aus Jeſeritz, log. im Hotel d'Olivt g. sr 8 


Bekanntmachung. 5 
1. Die in der Zeit vom 21. bis einſchließlich den 23. Oktober d. J. zur Beſor⸗ 
gung der neuen Zins⸗Coupous eingelieferten Staatsſchuld⸗ Scheine, koͤnnen von jetzt 
ab mit den Coupons fir die 7te Serie gegen Zuruͤckgabe unſrer Depoſital⸗Scheine, 
welche am Schluße mit Quittung zu verſehen find, wieder in Empfang genommen 
werden. Danzig, den 9. Dezember 1834. 3 
Bönigl. Regierungs⸗Zaupt⸗Kaſſe. 
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Äwertissements 


5 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Schneidermeiſter Juſtus Zeinrich 


Luttrop hierſelbſt, bei Eingehung der Ehe mit der Gaſtwirths⸗Wittwe Anna Do⸗ 
rothea Rettberg geb. Berendt durch gerichtlichen Vertrag die Gemeinſchaft de 
Guͤter und des Erwerbes ganzlich ausgeſchloſſen haben. i 
Danzig, den 21. November 1834. i 
5 Boͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


3. Die Caroline Henriette Zoffmeper berehel. Kurſchmidt Wodicke hat nach 
erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter mit ihrem genannten Ehemanne 
ausgeſchloffen, welches hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Pr. Stargardt, den 24. November 1884. a 3 i 
Boniglich Preußiſches Land und Stadtgericht. 


4. Daß der Einwohner Gottfried Paͤtſch und deſſen Braut, unverehelichte Re⸗ 
e beide aus Lenzen, dürch den vor Eingehung, ihrer Che, am 22, 
d. Mis, gerichtlich verlautbarten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht. 
Elbing, den 28. November 1834. N 
Bönigl. Preuß. Stadtgericht. ER 
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Vom 8 bis 11. Dezember 1834 find folgende Briefe retour gekommen: = 
Luchs a Riga. 2) Pachur a Kartſchemkem 3) Senger 4 Pr. Stargardt. 4) 
Vogel a Hoyerswerda. 5) Tolodzietzth a Rubinkowen. 6) Himmel a Preuß. Frled⸗ 
land. 7) Ock a Angerburg. 8) Piper, 9) Wilhelmi a Sleckin. 10) Meyer a Ber⸗ 
kim. 11) Schultz a Jittichbow. 12) Kaminski a Carthaus. 13) Cober a Bromberg. 
34): Schäffer a Belgard. 15) v. Lerchenfeld a Ranntken. . 
5 Königl. Preuß. Gber⸗Poſt⸗Al!mt 


* 


5. Soimabend dem 13. Dezember d. J. muſfkalfſche Abendunterhalkung und. 
Tanz in der Reſſource zur Geſelligkeik. Anfang halb ſieben Uhr. 125 

S ee e ie en 
Wir beehren uns, das reſp. kaufmanniſche Pu⸗ 


blikum beim herannahenden Jahresſchluß, ganz ergehenſt darauf aufmerkſam zu 
machen, Faß wir, . ö „ 


5 „ 5 55 = 
linürte Formulare zu Handlungsbuͤchern, 
mit rothen, blauen öder ſchwarzen Linien, auch mit Linien von verſchiedenen 
Sarben, ſo wie mit Guerlinien und ſchönen Ueberſchriften, im Wege der Lithogra⸗ 
phie, guf das billigſte und ſauberſte herzuſtellen im Stande ſind. Wenn ſchon li⸗ 
thographirte Formulare, ihrer Billigkeit und Sauberkeit wegen, unbedingt den 
Vorzug vor allen andern verdienen, fo. empfehlen ſie ſich noch ganz beſonders durch 
ihre, mittelſt den lithographiſchen Preſſe hervorgebrachte, vorzuͤgliche Glaͤtte, und 
hoffen wir daher auch mit zahlreichen Aufträgen in dirſer Brauche beehrt zu werden, 
wozu wir uns auf das ergebenſte empfehlen. . 
5 Das Lithographiſche Inſtitut von Gerhard 8e Rahnke/, 
ö e Hell. Geiſguff J 101 6% 8 
2. Rkiſe⸗Gelegenheft nach Elbing und Königsberg, welche künftigen Sonntag ab⸗ 
geht, iſt anzutreffen im Hotel d' Eſbingg a ; 
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3. Hiemit mache ich ergebenſt bekannt, daß ich meine früheren Geſchäfte unit 

dem heutigen Tage unter der Jiema von . . 

d . Mentz Erben 5 

wieder aufgenommen habe. 5 8 
Mein Comtoir iſt Ankerſchmiedegaſſe . 178. : 

Danzig, den 3. Dezember 1834. J. P. Zechſel. 

9. Montag wird im Srommſchen Garten⸗Lokale ein Harfen⸗Conzert ſtattfinden. 

10. Die von meinen Freunden bei mir befirkiten Kaffee und zugleich Theemaſchie⸗ 

nen von Schira in Berlin, ſo wie einſge Zink⸗Badewannen, ſind bei mir angekom⸗ 

men und gefaͤlligſt abzuholen. Jaäenin, Pfefferſtadt. a 

VF En \ 

11. Freitag, den 42. Dezember 1854 Vormittags um 917 Uhr, werden die unter⸗ 

zeichneten Mäkler in der Hell. Geiſtgaſſe M 957. vom Heil. Geiſtthor kommend 

gleich rechter Hand durch öffentliche Auktion an den Meiſtbietenden gegen baare Be⸗ 

zahlung in Pr. Court. verkaufen: 2 


Ene Porthel holl. Heringe, beſtchend in 24 und Jie Tonnen, und einige An⸗ 
ker Anſchovies, welche fo eden hier augekommen find. N ö 
Jangen und Rottenburg. 


12. Montag, den 15. Dezember 1834, Vormittags 
um 10 Uhr, soll auf Freies Verlangen, im Jennerſchen Hofe 


zu Wotzlaff, aden der Hof berkauft it, das fämmttie Tedendige and tod, 
te Inventarium, durch den Auktionator Herrn Barendt, durch offentlichen Ausruf 


— 


an den Meiſtbietendeu in Preuß. Court verkauft werden: ER 
9 Pferde, 2 Fohlen, 10 milchende Kühe, 3 Staͤrken, 4 Hocklinge, 1 Bulle, 5 
Schaafe, 1 Schaafbock, 3 fette und 3 magere Schweine, 1 Eber und 12 Fer⸗ 
kel, Pferdegeſchirre und Sattel, 1 Spazierwagen und 5 div. eiſen⸗ und holz⸗ 
achſige Wagen, 1 Landhaken, große und kleine Schlitten und Schleifen, 2 
Pflüge, 1 Kartoffelpflug, 2 paar Eggen, 1 Windharfe, 1 Madharfe, 1 Sieb, 
1 Holzlade, 2 Kühne und mehreres Acker⸗ Virthſchaft⸗ und Stallgeraͤthe u. ſ w. 
Fremdes Inventarimn wird nicht erlaubt einzubringen. : 

Der Zahlungstermin für hieſige ſichere und bekannte Käufer, wird bei der Auc⸗ 
350 bekannt gemacht werden, Uzbekannte und Fremde aber leiſten ſofort zur Stelle 
Zahlung. N \ RE BEE ; 
13. Dienſtag den 18. e Vormittag um 10 Uhr, werden unterzeich⸗ 
aete Makler un neuen Seepackhofe gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Courant 
A ee Auction verkaufen: i 5 
280 = ) Tonnen vorzüglich ſcheue holl. Heringe, 

DEREN Zi Fe 
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welche dieſer Tagen mik dem Schiff „Margarethe“ Capt. G. E. te Velde von 
Amſterdam anhero gebracht worden find, nuth und Börg. 

14. Dienſtag den 16. Dezember 1834 Vormittags 11 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Makler vor dem neuen Seepackhofe gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Con⸗ 
raut in oͤffentlicher Auction verkaufen! 5 = 5 
cirea 1500 Scheffel ganz vorzüglich ſchoͤne holländiſche Kartoffeln, (die beſonders 
den Herren Gutsbeſitzern zur Ausſaat zu empfehlen find,) i 
welche fo eben mit dem Schiff „Margarethe« Capt. G. E. te Velde von Amſter⸗ 
dam anhero gebracht worden ſind. x a Batſch und Görtz. 
15. Mittwoch, den 17. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Maͤkler am Koͤuigl. neuen Seepackhofe in oͤffentlicher Auktion au den 
Meiſt bietenden gegen bagre Bezahlung verkaufen: . 


MY Tonnen friſche holl. Vollheeringe, 
welche fo eben im Schiffe „Margaretha“ mit Capt. Geert E. te Velde von Ninſterdam 
hier angekommen find. = ERBEN Jantzen & Katfch. 
16. Sonnabend, den 20. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, wird der Wein 
Makler Jantzen im nenen Koͤnigl. Seepackhofe an den Melſtbietenden gegen bagre 
Bezahlung in Preuß Cour. unverſteuert, auch nach Belieben der Herren Käufer ver⸗ 
ſteuert verkaufen: N 5 1 
Faßer friſches Bareleh⸗Porter, welches in diefem Fruͤhjahr von London hier 
ARE f ffüfü!ü ! 


* 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 
17, Engliſche Herren⸗Regeumaͤntel empfiehlt zu herabgeſezten Preiſen 
n... ß Na 210, 
Seeg eceeeeeges eee 
© 15. Die erwarketen Mode- Bänder in Ecogalſe, erhielt in großer Auswahl ® 
f N b 3 M. Löwenftein. 

PP HH HS Sn 


19. Thorner Pfefferkuchen von allen Sorten und beſonders in fehr 
huͤbſchen Figuren werden verkauft Huündegaſſe e 323. das zee Haus von der 
Maßzkauſchengaſſen⸗Ecke wallwaͤrt . 5 
20. Zwei fette Ochſen ſtehen in Karlikan bei Zoppot zum Verkauf. e 


+ 


8 © Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
21. Das zur Reifſchlaͤgermeiſter Johann Gottlieb Claaßenſchen Concursmaſſe 
gehoͤrige, auf Langgarten unter der Servis⸗ I 66. und AP 77, des Hypothekenbuchs 


gelegene, auf 3094 Ne 1 Sgr. 4 K gerichtlich veranſchlagte Grundſtück, welches 
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in einem Vorderhauſe, Seitengebäude, Hofraum, Speicher und Reiferbahn beſtehet, 


füll in nothwendiger Subhaſtation nebſt den Reifſchläger⸗Utenſilien, verkauft werden. 


Hiezu iſt ein Termin auf 5 
0 N den 13. Januar 1835 8 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem, Artushofe angeſetzt. 


Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 


können in unſerer Regiſtratur, ſo wie bei dem Auctiongtor eingeſehen werden. 
Dianzig, den 26. September 1834. 5 = 
Bͤöniglich Preuß. Band: und Stadtgericht. 


22. Das zur Reifſchlaͤgermeiſter Johann Gottlieb Claaßenſchen Concurs⸗Maſte 


gehörige, auf Knelpab unter der Servis⸗ M 163. und Ne 22. des Hypothekenbuchs 
gelegene, auf 1010 Ra 22 Sgr. 6 A gerichtlich veranſchlagte Grundſtück, welches 
in einem Wohnhauſe, Stalle, Hof, Wieſe und einer Theerbude beſtehet, ſoll in noth⸗ 
wendiger Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf > 
den 13. Januar 1835 . N 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard bor dem Artushofe augeſetztt. 
Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 
können in unſerer Regiſtratur, fo. wie bei dem Auctionator eingeſehen werden. n 
Danzig, den 26. September 1834. 5 g 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


23. Das den Troͤdler Johann Gottlieb Bintzſchen Eheleuten zugehörige, in der 
Holzgaſſe hierſelbſt unter der Servis⸗ 22. und 11. des Hypothekenbuchs ge⸗ 
legene, auf 541 . 15 Sgr. gerichtlich veranſchlagte ae welches in einem 
Wohnhauſe von 3 Etagen beſtehet, foll in nothwendiger Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den. Hiezu iſt ein Termin auß x 33 t 
FE den 13. Januar 185 8 45 
vor dem Auctiongtor Herrn Engelhard in. oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Die Taxe, der neneſte Hypothekenſchein und die beſondern Kaufdedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur, ſo wie bei dem Auctiondtor eingeſehen werden. 

Danzig, den 8. September 1834. 5 a 

a Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. ’ 

24. Das dem Hofdefiger Johann Gottlieb Zeinrich zugehörige, in dem Dorfe 
Hundertmark unter der Haus⸗ „ 51. und NZ 3. des Hypothekenbuchs gelegene, auf 
1956 MR 20 Sgr. Pr. Court. gerichtlich deranſchlagte Grundſtück, welches in 2 

Morgen eigenen Landes nebſt den dazu gehoͤrigen Wein: und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden 
beſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin 
anf den 12. Janugr 1835 Vormittags 11 Uhr f 8 


gericht Sekretair Lemon an Ort und Stelle in 


d i 
Vormittags um 11 Uhr an der Gerichtsſtaͤtte vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath 
Kirchner angeſetzt, welches mit dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird, daß die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 


onen. f 
26. Nachdem über das ſaͤmmtliche Vermoͤgen des verſtorbenen Sekretairs Arnold 
Daniel Melzer durch die Verfügung vom 12. September 1321 der Concurs eröff- 
net worden, ſo werden die nachſtehenden bei der Maſſe angemeldeten, ihrem Aufent⸗ 
halte, theils auch threm Namen nach unbekannten Glaͤnbiger des Gemeinſchuldners: 
4) die unbekannten Erben der Wittwe Anna Barbara Nitſch geborne Brigge⸗ 
; mann; : ; NE: 5 
2) die unbekannten Jutereſſenten in der Reimannsfeldſchen Sequeſtrationsſache; 
3) der Wirthſchafter Johann Rompelius, früher in Stolzen hoff: 
39 der Knecht Johann Müller; ET ER 
5) der Divnfkiunge: Schäfer: : 0 
6) der Pferdejunge des ze. Melzer; 
7) die Magd Caroline Nicolai; x RE, 
8) die Charlotte Zacharias; S SER . 
89 5 1 Chriſtian Bepp, Elifabeth gebornt Jordan, ehemats im Stolz⸗ 
ſchen Hofe; 5 er 


10) die Kaufmanns wittwe C. J. Schmidt; 
11) der Salz⸗Inſpektor Mehls, ehemals in Königsberg; 


a 


10) die berehelichte Jordan gebörne Jordan, ehemals im Stolzſchen Kruge; 
13) die in Rußland befindlichen Margaretha Barderſchen Erben, als⸗ 
i a). der Jacob 8. N 5 e, 
b) die Margaretha Zarder berehelichte Wiebe; 
f e) die Suſanna Herder berehelichte Gerlach; 
dh) der Johanſi Zarder)?ꝰ/ u Ber 

14) der Waldwarkd Arßtowety, früher in Stolzenhoff _ 

15) der Müller Johann Jacob Lilienthal, ehemals auf der Strauchmüuͤhle; 

10) der Papierfabrikant Braun, früher in Bromberg 
17) die Intereſſenten der Anna Schulzſchen Lianidakionsmaſſe; 

16) der Thriſtoph Gotthelf, früher in Freienwalde; 
10) die berehelichte Schönfee, Ehriſtine geborne Knoch daſelbſt; 

20) die Thriſtine Gotthelf duſelbſt7F7 u. 
21) der Hlichael Zacharigs, ehemals hieſelbſt auf der hohen Zire? 
eventualiter deren Erben, Ceſſtongrien ze. hiedurch öffentlich aufgefordert, in dem zur 

iquidatton ihrer Forderungen auf = Ben; 


den 14. Zebri 


- ine 1835 Vormittags um 10 Uhr . 
vor dem Deputieken Herrn Juſtizrath Orthmann angeſetzten peremtoriſchen Termin ent⸗ 
weder in Perſon oder durch geſetzlich zufäffige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Ber 
trag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dokumente, Brief⸗ 
ſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder im beglaubter Abſchrift 
vorzulegen, und das Nöthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefügten Ver⸗ 
warnung, daß die im Termine Aus bleibenden und ihre Auſprüche nicht anmeldenden 
Glaͤubiger mie allen ihren Forderungen am die Maſſe des Gemeinſchuldners ausge⸗ 
ſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die ubrigen Glaͤubiger 
wird auferlegt werden. s n a 

Denjenigen Gläubigern, welche den⸗Termin in Perſon wahrzunehmen verhin⸗ 
dert werden, oder denen es hier an Bekanntſchaft fehlt, bringen wir die Herren 
Juſtizkommiſſarien Niemann, Senger und Scheller als Vebollmaͤchtizte in Vor⸗ 
chlag, von denen fie ſich einen zu erwählen und denſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zu verſehen haben werden ee 

Elbing, den 231 September 1834. 3 

Königl. Preuß. Stadt⸗Gericht⸗ 


27. Von dem König Oberlandesgerichte zu Marienwerder wird hienburch be 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſarius Dechend, als Stelle 
vertreters des Fiskus in Vertretung der Koͤnigl. Negiermmg zu Danzig gegen den: 
Johann Jacob Mierau aus Neufahrwaſſer, einen Sohn des Schiffszimmergeſellen 
Peter Mierau zu Silberhammer bei Danzig, welcher im Jahr 1829 einen auf & 
Monate gültigen Paß zu einer Seereiſe nach Liverpool erhalten von, dort aber 
nicht in feine Heimath zurückgekehrt iſt und ſich bei feinen ſöitd em ſtatt gefunde⸗ 
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nen Reviſioneg der waffenfahigen Mannſchaften geſtellt, auch feinem zeitigen Auf⸗ 
enthalte nach bei der deshalb angeſtellten Rachforſchung nicht zu ermitteln geweſen; 
dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich 
den Kriegs⸗Dienſten zu entziehen außer Landes gegangen, der Konfiskations⸗Prozeß 
eröffnet worden iſt. RES 
Der Johann Jacob Mierau wird daher aufgefordert, ungefänmt in die 
Koͤniglich Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 8 
= den 2. Mat 1835 Vormittags um 10 Uhr 
bor dem Deputirten Herrn Obexlandesgerichts⸗Auskultator Schlubach anſtehen⸗ 
den Termin in dem hieſigen Oberlandez⸗Gerichts⸗Konferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, 
und ſich über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. ä 


Sollte der ꝛc. Mierau dieſen Termin weder perſoͤnlich, noch durch b 


einen zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
John, Raabe und Brandt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; ſo wird 
er ſeines geſammten ins und auslaͤndiſchen Vermoͤgens, ſo wie aller etwanigen 
künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Aufalle für verluſtig erklaͤrt, und es wird 
dieſes alles der Hauptkaſſe der Koͤnigl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder den 7. Oktober 1334. = 
Civil⸗Senat den Roͤnigl. Preuß. Oberlandesgerichts. 
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